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In einer MN in der jeder weitgehend machen kann, was er will, ist die Aktivität in aller
Regel höher (es gibt freilich Grenzen, totale Anarchie ist nicht gemeint und
Störenfriede müssen auch schon mal "rausgedrängt" werden). Im Grunde muß ein
erfolgreicher MN-Betreiber (bezieht man es mal rein auf die Aktivität) der Diener seiner
Mitspieler sein: Er stellt quasi Forum und Website zur Verfügung und hilft bei
technischen Problemen (Avatare, Signaturen etc.), ansonsten sollte er versuchen das
Geschehen bis auf regelmäßiges Lob aktiver Spieler (in Dreibürgen sind das etwa
Orden und militärische Dienstgrade) möglichst wenig zu kommentieren, bzw. eine
solche Steuerung eher ganz dezent über verdeckte IDs vorzunehmen. Es empfiehlt
sich auch nicht sich kritisch über Gesetzentwürfe oder Simulationsstränge
auszulassen. Ansonsten muß man auch ausgestaltungsmäßig den Mitspielern die
größtmögliche Freiheit garantieren, Föderalismus und Mehrvölkerstaaten sind da nicht
zu unterschätzen.

Erkenne ich da etwa tagesaktuelle Anspielungen auf die politischen Gegebenheiten einer
deutschsprachigen Mikronation monarchistischer Prägung? 
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